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Vielfältige Nutzungsmöglichkeiten der Clustermöbel
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Das zweigeschossige Schulgebäude aus 
den 1970er-Jahren wurde im laufenden 
Betrieb kernsaniert und an die moder-
nen Anforderungen des Schulbaus an-
gepasst. Mit dem Ziel eines hohen  
Bestandserhalts wurde das Nutzungs-
konzept „Clusterschule” brandschutz-
konform innerhalb des Gebäudes imple-
mentiert. Im Sinne der Nachhaltigkeit 
wurden Bauteile wie Rohbau, Dach und 
z. T. Fassade erhalten. Kern des Entwurfs 
ist die Aktivierung der bisher ungenutz-
ten Flurflächen für die pädagogische 
Arbeit. Eigens für das Projekt entwickelte  
Holz-Glas-Trennwände verbinden diese 
mit den Klassenräumen zu eigenständi-
gen Lernhäusern, die durch Sichtbe- 

ziehungen und natürliche Belichtung 
charakterisiert sind. Dort integrierte 
Lern- und Aufenthaltsmöbel bieten viel-
fältige Nutzungsmöglichkeiten zu den 
pädagogischen Zielen der Schule.
Der gesamte Planungs- und Bauprozess 
wurde mit einem durchgeführten Par-
tizipationsprozess gestaltet, sodass alle 
Beteiligten über alle Leistungsphasen 
hinweg an der Entwicklung des Pla-
nungskonzeptes real beteiligt sowie 
transparent informiert waren. Durch 
den Einsatz von robusten, patinafähigen 
Materialien – Holz, Glas und Werkstein 
– wird die Haltbarkeit für einen weiteren 
dreißigjährigen Nutzungszyklus sicher-
gestellt. Holzwolle-Leichtbauplatten als 
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Bauen im 
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Außenperspektive Haupteingang

Clusterbereich mit sichtbarer Bestandsstruktur

Pausenhalle mit Aufenthaltsqualität

Grundrisse Erdgeschoss und Obergeschoss

Deckenmaterial erfüllen zusätzlich die 
hohen akustischen Anforderungen. Das 
Farbkonzept schafft Orientierung zwi-
schen privatem und öffentlichem Raum, 
nimmt sich aber ansonsten so weit zu-
rück, dass die authentischen Materia-
lien wirken.

Reorganisation and refurbishment of 
a comprehensive school in Leeste – The 
1970s building complex was thoroughly 
refurbished in seven construction phas-
es and adapted to modern school re-
quirements. The design of the “cluster 
school” utilisation concept was based 
on a participatory process and is re-
flected in independent learning houses.
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